
Eine mechanische Verklammerung
von Fügepartnern in der Werkstoff-
ebene ist ein Prozess mit einer
Vielzahl von Einflussfaktoren, die
multifaktorielle Zusammenhänge
aufweisen. Um diese zu quantifizie-
ren und den Werkstofffluss wäh-
rend der Verbindungsausbildung zu
visualisieren, ist es erforderlich, das
Flach-Clinchen numerisch in einem
Simulationsmodell abzubilden.

Die einstufige Verbindungsausbil-
dung läuft in zwei Phasen ab:

1. Der Werkstofffluss entgegenge-
setzt dem Stempelvorschub muss
bis zu einem bestimmten Punkt
gewährleistet sein,

2. danach kann er sowohl axial als
auch radial begrenzt werden.

Als besonders geeignet erweist
sich eine zylindrisch flache Stem-
pelstirnfläche. Bei dieser Kontur ist
eine umgekehrte Proportionalität
zwischen Kantenradius und Hinter-
schneidung der Fügepartner nach-
weisbar.

Des Weiteren wurden sowohl uni-
verselle Niederhalter für verschie-
dene Werkstoffpaarungen als auch
speziell auf bestimmte Werkstoffe
angepasste Niederhalter im Simu-
lationsmodell konzipiert, analysiert
und praktisch überprüft.
Hier zeigte sich, dass die Lage und
Form der Kontur entscheidend den
Werkstofffluss während der Verbin-
dungsausbildung beeinflussen.

Es ist demnach vorteilhaft, entspre-
chend den zu fügenden Bauteilen
und Dickenkonstellationen, die
geeignete Niederhaltergeometrie
auszuwählen.

Durch systematische Analyse und
Quantifizierung der den Flach-
Clinch-Prozess beeinflussenden
Parameter ist es möglich, die
Haupteinflussgrößen herauszuar-
beiten. Dabei wurden die bereits
aus experimentellen Voruntersu-
chungen bekannten Einflussfakto-
ren in Finite-Elemente-Modelle
integriert und systematisch variiert.
Bei diesem Prozess wurde festge-
stellt, dass die Verbindungs-
ausbildung beim Flach-Clinchen
hauptsächlich von den verwende-
ten Werkstoffen abhängig ist, die
entsprechende Werkzeuggeome-
trien und Prozesskenngrößen nach
sich ziehen.

Die numerische Abbildung des
Flach-Clinchens und die daraus
folgende Optimierung führt letzt-
endlich zur industrietauglichen
Weiterentwicklung des Verfahrens.

Zur Lösung dieses Problems wurde
an der Technischen Universität
Chemnitz in Zusammenarbeit mit
dem Fraunhofer IWU Chemnitz das
Flach-Clinchen entwickelt. Hierbei
wird eine einseitig ebene, punktför-
mige, mechanisch gefügte Verbin-
dung durch einen einfachen Stem-
pelhub hergestellt.

Die zunehmende Bedeutung
umformtechnisch gefügter punkt-
förmiger Verbindungen – kurz
mechanische Fügeverbindungen –
führt bereits seit vielen Jahren zu
verstärkten Entwicklungen auf
diesem Gebiet. Neben einer
Vielzahl an Vorteilen derartiger
konventioneller Verbindungen gibt
es u. a. noch Einschränkungen
durch die äußere geometrische
Ausbildung, die eine Überhöhung
aus der Blechebene heraus erfor-
dert.

Die beim konventionellen Clinchen
eingesetz ten gesenkar t igen
geteilten oder ungeteilten Matrizen
werden durch einen ebenen
Amboss ersetzt. Durch die gezielte
Feinabstimmung der Einflusspara-
meter ist es möglich, eine stabile
form- und kraftschlüssige Verbin-
dung herzustellen, die wegen ihrer
einseitigen Ebenheit im Sicht-
bereich oder als Funktionsfläche
eingesetzt werden kann.

Das entwickelte Werkzeug ist
universell auf allen weggesteuerten
Pressen einsetzbar.
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zur Herstellung einer einseitig ebenen,
einstufig gefügten Clinch-Verbindung

Kontakt: Dipl.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ulrike Beyer

Telefon: 0371 – 531 35840

Telefax: 0371 – 531 23529
E-Mail: ulrike.beyer@mb.tu - chemnitz.de

Internet: www.tu-chemnitz.de/mb/vif

FlachFlach--ClinchenClinchen

INSTITUT WERKZEUGMASCHINEN

UND PRODUKTIONSPROZESSE

Virtuelle FertigungstechnikVirtuelle Fertigungstechnik

Professur Virtuelle Fertigungstechnik
Dipl.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing.
Ulrike Beyer
Reichenhainer Str. 70
09107 Chemnitz

Mit der Flach-Clinch-Verbindung
als einseitig ebene, punktförmige,
mechanisch gefügte Verbindung,
die durch einen einfachen Stempel-
hub hergestellt wird, wurde eine
stabile kraft- und formschlüssige
Verbindung entwickelt, die einseitig
im Sichtbereich oder als Funktions-
fläche eingesetzt werden kann. Da-
durch erschließen sich neue An-
wendungsbereiche für das mecha-
nische Fügen. Des Weiteren eignet
sich das Verfahren auch zum Ver-
binden artverschiedener Werk-
stoffe, wie z. B. Kunststoff mit Me-
tall. Damit stellt das Flach-Clinchen
eine hervorragende Möglichkeit
dar, mit einer kurzen und effektiven
Prozesskette Multi-Material-Design
zu gewährleisten und den intelli-
genten Leichtbau mit Trend zum
Material-Mix weiter zu intensivie-
ren.

Für die optimale Ge-
staltung der Niederhal-
ter hinsichtlich Maximi-
erung der Verbinungs-
festigkeit wurden Aus-
legungshilfen entwi-
ckelt.

Damit kann mit ent-
sprechenden Nieder-
halterkonturen, wie in
den 3-dimensionalen
Diagrammen gezeigt,
die Widerstandsfähig-
keit der Flach-Clinch-
Verbindung gegen-
über Kopf- und Scher-
zugbelastung beein-
flusst werden.

Bei Beanspruchung
auf Scherzug ist fest-
stel lbar, dass bei
weichen Werkstoffen
(Rp < 500 Mpa) die
Flach-Clinch-Verbin-
dungen höher belast-
bar sind als die kon-
ventionell hergestell-
ten Clinchverbindun-
gen mit Überhöhung.

0,2

Bei Kopfzug-Beanspruchung ist die
Verbindung geringfügig weniger be-
lastbar als konventionelle.

Sollten Sie Fragen zum Flach-
Clinchen oder Interesse an simula-
tiven Berechnungen zu Ihren der-
zeit eingesetzten mechanischen
Fügeverfahren haben, dann wen-
den Sie sich bitte an die genannte
Kontaktadresse. Dank unserer mo-
dernen Software und maschinellen
Ausstattung sind wir in der Lage,
Ihre Anfragen schnell und unkom-
pliziert zu beantworten.

Prof. Dr.Prof. Dr.--Ing. habil. Dipl.Ing. habil. Dipl.--Math. Birgit AwiszusMath. Birgit Awiszus

Professur Virtuelle FertigungstechnikProfessur Virtuelle Fertigungstechnik
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